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Farbe bekennen für eine menschliche Schweiz  
Sensibilisierungskampagne zum Thema Flüchtlinge  

 

Weltweit sind heute 65 Millionen Menschen auf der Flucht. Das sind so viele, wie noch nie 
zuvor. Unter menschenunwürdigen Bedingungen harren sie in Flüchtlingslagern aus oder 
riskieren ihr Leben bei der gefährlichen Überfahrt über das Mittelmeer.  

Mehr denn je ist es notwendig, ein Zeichen zu setzen und Farbe zu bekennen für Menschen 
auf der Flucht. Denn unsere Schweiz ist eine menschliche Schweiz. Eine Schweiz, die 
geflüchteten Menschen mit Offenheit begegnet und sie dabei unterstützt, hier einen 
Neuanfang zu schaffen. Dazu braucht es keine Mauern oder Zäune. Es braucht Brücken 
zwischen den Menschen. Und Menschen, die Brücken bauen.  

 

I. Kampagne 2017 

Am 8. Mai 2017 startet die diesjährige Kampagne «Farbe 
bekennen». Bis zum nationalen Flüchtlingstag am 17. Juni 
wollen wir zu Solidarität mit Geflüchteten aufrufen und 
Begegnungen zwischen Flüchtlingen und der Schweizer 
Bevölkerung fördern. Geflüchtete Menschen sollen 
Teilhabe an der schweizerischen Gesellschaft erfahren – 
eine wichtige Voraussetzung für eine erfolgreiche 
Integration. Auf der anderen Seite sollen Einheimische 
«die Flüchtlinge» als individuelle Menschen kennenlernen 
und so Vorurteile abbauen und lehrreiche Bekanntschaften 
knüpfen, die neue Horizonte eröffnen. 

Möglichst viele Menschen sollen sich an der Kampagne 
beteiligen. Unsere vielen Stimmen sollen sich zu einer 
starken Stimmung vereinen und damit zu einer 
konstruktiven Diskussion rund um Flüchtlinge und einer 
solidarischen Asylpolitik der Schweiz beitragen.  

 

II. Kampagnenelemente 
Neben der TV- und Online-Werbung sowie der Kampagnenwebsite www.farbe-
bekennen.jetzt gibt es im 2017 folgende Kampagnenelemente: 

1) Ein Band das verbindet  

Die Menschen in der Schweiz werden dazu aufgefordert, 
Farbe zu bekennen und das Menschlichkeitsarmband bis zum 
Weltflüchtlingstag am 20. Juni 2017 zu tragen. Ausformuliert 
ist das Bekenntnis im Schweizer Appell für Menschlichkeit 
(www.farbe-bekennen.jetzt/appell).  

Das Armband ist neu in den drei Farben Ozean, Purpur und 
Gold erhältlich und kann bei HEKS einzeln oder à 40 Stück in 
der «Farbe bekennen»-Box mit integriertem Spendenkässeli 
bestellt werden.  
Das Armband wird nicht verkauft, pro Armband wird aber 
eine Spende von 5 Franken zu Gunsten der HEKS 
Flüchtlingsarbeit im In- und Ausland empfohlen. Bestellungen 
unter: www.farbe-bekennen.jetzt/bestellen.  
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2) Flagge zeigen für Menschlichkeit 

Die Balkonflagge trägt das Statement «Farbe bekennen für 
eine menschliche Schweiz» vom Arm auf die Strasse und 
verstärkt die öffentliche Sichtbarkeit der Kampagne. Die 
Flagge (68 x 47,5 cm) aus Polyester-Vlies kann am Balkon 
oder unter dem Fenster angebracht werden.  

10‘000 Menschlichkeitsflaggen sollen vom 8. Mai bis am 20. 
Juni die Häuserfassaden der Schweiz schmücken. 
Bestellungen unter: www.farbe-bekennen.jetzt/flaggen.  

 

3) Plattform «Engagiert für Flüchtlinge»  

Gemeinsam mit dem Verein Plattform f hat HEKS die Plattform «Engagiert für Flüchtlinge» 
erarbeitet, eine Webplattform zur Koordination und Vermittlung von Freiwilligen im 
Flüchtlingsbereich. Auf www.engagiert.jetzt können lokale, regionale und nationale 
Organisationen ab dem 8. Mai mit eigenem Login ihre Profilseite erstellen und selbstständig 
Freiwilligenaufrufe oder Veranstaltungen als Einträge erfassen. Anhand einer 
nutzerfreundlichen Suchmaske können Organisationen und Freiwilligeninitiativen – vorläufig 
nur innerhalb der Deutschschweiz – gesucht und gefiltert werden.  
 

4) Abschluss-Event und Flüchtlingstage 2017 – Save the Date! 
 

*** Zum nationalen Flüchtlingstag am 17. Juni 2017 planen wir einen grossen «Farbe 
bekennen»-Event auf dem Bahnhofsplatz in Bern. Mehr Infos folgen. *** 

Haben Sie Interesse, sich in irgendeiner Form an dieser Veranstaltung zu beteiligen? Dann 
melden Sie sich bei Brigitte Roth unter brigitte.roth@heks.ch oder 044 360 88 10. 
 

Ausserdem finden anlässlich der Flüchtlingstage 2017 folgende Aktionen statt:  

Zürich: Die Plattform Zürcher Flüchtlingstag lädt ein zu Workshops, Speed-Dating, Apéro 
und der Theatervorführung «JUXTAPOSITIONS». 11. Juni 2017, ab 14 Uhr, Kulturhaus 
Helferei in Zürich. 

Basel: Flüchtlingstag 2017 unter dem Motto «Flucht und Ankunft», 17. Juni 2017, ab 12 
Uhr auf dem Barfüsserplatz.  

Lausanne: «Annoncer la Couleur» lädt am 17. Juni 2017 ab 15.30 Uhr ein zum Speed-
Meeting und anschliessendem Fest im Espace Dickens in Lausanne.  

St. Gallen: Interkultureller Begegnungstag am 17. Juni 2017 in der St. Galler Innenstadt. Von 
10.30-11.00 Uhr und 14.00-14.30 Uhr: «Farbe bekennen»-Speed-Datings im Länderpavillion 

Zofingen: Flüchtlingstag mit Eritreischer Kaffeezeremonie, Podiumsgespräch «Integration 
von Flüchtlingen» und Infoständen. Programm ab 8.00 Uhr.  

 

III. Kampagnenpartner 

«Farbe bekennen» wurde 2016 von HEKS initiiert, wird aber bereits von über 130 
Kampagnen-Partnern mitgetragen: kleine und grosse Organisationen, Initiativen, 
Kirchgemeinden, Vereine, Parteien und Firmen: www.farbe-bekennen.jetzt/kampagnen-
partner.  

Die Liste der Partner soll im 2017 weiter wachsen, damit die Botschaft «Farbe bekennen für 
eine menschliche Schweiz» noch breiter abgestützt ist und noch mehr Gewicht erhält.  

Möchten Sie Kampagnen-Partner werden?  
Dann kontaktieren Sie Andrea Oertli unter andrea.oertli@heks.ch oder 044 360 88 18.  
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IV. Beteiligungsmöglichkeiten für Kampagnen-Partner  
Kampagnen-Partner verbreiten die Kampagne über ihre Informationskanäle und verteilen die 
Menschlichkeitsarmbänder und Flaggen in ihrem Umfeld. Im Gegenzug profitieren die 
Partner von der grossen Reichweite der Kampagne. Auf der Website sind sie mit ihrem 
Namen und Logo sichtbar. Auf der Freiwilligen-Plattform «Engagiert für Flüchtlinge» können 
sie sich präsentieren und ihren Bedarf nach Freiwilligen ausschreiben.  
 

Die Beteiligung an der Kampagne ist folgendermassen möglich:  

1) Werden Sie Kampagnen Partner und stehen Sie mit Ihrem Namen für eine menschliche 
Schweiz ein. Ihr Logo ist auf farbe-bekennen.jetzt sichtbar. Dafür verbreiteten Sie die 
Kampagne auf Ihren eigenen Kommunikationskanälen. Aktualisiertes Medienmaterial 
finden Sie hier: www.farbe-bekennen.jetzt/downloads. Via Newsletter halten wir Sie über 
die Kampagnen-Aktivitäten auf dem Laufenden. Für weitere Infos melden Sie sich bei: 
andrea.oertli@heks.ch  

2) Werden Sie Fan unserer Social Media Seiten und bleiben Sie so auf dem Laufenden: 
www.facebook.com/ichbekennefarbe und www.twitter.com/farbebekennen  

3) Bestellen Sie Menschlichkeitsarmbänder und/oder Balkonflaggen und verteilen Sie 
diese in Ihrem Umfeld und an Ihren Veranstaltungen www.farbe-bekennen.jetzt/bestellen 
(Lieferung erfolgt ab 8. Mai 2017) 

4) Nutzen Sie die Freiwilligenplattform «Engagiert für Flüchtlinge» 
www.engagiert.jetzt (ab 8. Mai online). Erstellen Sie ein Profil Ihrer Organisation oder Ihrer 
Initiative und suchen Sie gezielt nach freiwilligen HelferInnen oder bewerben Sie Ihre 
Veranstaltung. Mehr Infos folgen. 

5) Schicken Sie uns eine Geschichte: Haben Sie eine bewegende Geschichte über eine 
Begegnung, einen Freiwilligeneinsatz oder eine Freundschaft, die aus solch einem 
Engagement entstanden ist? Dann schicken Sie uns Ihre Geschichte mit gutem Foto- oder 
Videomaterial,  an corina.bosshard@heks.ch. Gerne veröffentlichen wir Ihre Geschichte 
auf der Kampagnen-Webseite oder in den Sozialen Medien 

6) Falls Sie eine andere Idee haben, wie Sie zur Kampagne beitragen können, melden Sie sich 
gerne bei Andrea Oertli: andrea.oertli@heks.ch  

 
V. Finanzierung der Kampagne  
Finanziert wird die Kampagne hauptsächlich durch HEKS. HEKS sieht es als wichtigen 
Bestandteil seiner Arbeit in der Schweiz, Menschen mit Fluchthintergrund nicht nur direkt 
durch Projektarbeit zu unterstützen, sondern auch deren Anliegen in die Öffentlichkeit zu 
tragen und damit zu einer menschlichen Schweiz beizutragen. Die Spendeneinnahmen der 
Armband- und Flaggenaktion fliessen in die Projektarbeit von HEKS. Die zu erwartende 
Summe (voraussichtlich um die 200‘000 
Franken) ist bedeutend geringer als die 
geleisteten Ausgaben für die «Farbe 
bekennen»-Kampagne, weshalb von einem 
Verteilschlüssel zugunsten verschiedener 
Projekte abgesehen werden muss. 

 
Kontakt:  
Andrea Oertli,  
Kampagnenkoordinatorin «Farbe bekennen» / 
HEKS Kommunikation, andrea.oertli@heks.ch, 
044 360 88 18  
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Farbe bekennen für eine menschliche Schweiz 

Schweizer Appell für Menschlichkeit 
 
 
1 Wir sehen eine Welt im Umbruch. Kriege und Katastrophen führen dazu, dass viele 
Menschen ihre Heimat verlassen und in fremden Ländern Zuflucht und eine bessere 
Zukunft für sich und ihre Kinder suchen. 
 
2 Wir verstehen, dass die rasanten Veränderungen in der Welt und die enorme Zahl 
von Menschen auf der Flucht verunsichern können. Manche haben Angst davor, was 
die Zukunft bringen könnte. 
 
3 Wir haben Mitgefühl für alle Menschen, die verfolgt werden, deren Existenz bedroht 
ist oder die in ihrer Heimat keine Zukunft mehr haben. Denn niemand flüchtet 
freiwillig. 
 
4 Wir sind uns bewusst, dass viele Menschen, die bei uns Zuflucht gesucht haben, bei 
uns bleiben werden. Sie brauchen so schnell wie möglich Gewissheit über ihre 
Zukunft. 
 
5 Wir wissen, dass jeder Mensch Essen, eine sichere Unterkunft und eine Perspektive 
für sich und seine Familie braucht. Diese existenziellen Dinge stehen jedem Menschen 
zu, auch in der Schweiz. 
 
6 Wir glauben daran, dass wir diese Herausforderungen meistern und dass alle 
Menschen, die in diesem Land leben, ihren Beitrag für eine erfolgreiche Zukunft der 
Schweiz leisten können und sollen. 
 
7 Wir wollen zusammen die Herausforderungen mit Zuversicht annehmen. Wir wollen 
Chancen und Potenziale nutzen und gemeinsam eine sichere Zukunft gestalten. 
 
8 Wir setzen uns dafür ein, dass unsere erfolgreiche Schweiz von heute mit einer 
menschlichen und solidarischen Stimme in der Welt von morgen besteht. 
 
9 Wir alle sind diese Stimme. Bekennen wir Farbe für eine menschliche Schweiz. Jetzt. 
 


